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Reb. Der Tati hat’s genommen, und hingetragen
zum Gerichtskommissär.

Moses. Weh! Was hat er zu nehmen?
Was hat er zu tragen? Das Brieftäschel hab’
ich gefunden.

Ester. Ich weiß, aber wo ist das Lotterieloos?

Moses. Im Brieftäschel wird es seyn unter
die papierne Schriften.

Ester. Gar nichts ist drinn.

Moses. So hast du’s heraus genommen?

Ester. Nichts hab’ ich heraus genommen.

Moses. Krie über dich! Wo ist es also
hingekommen?

Ester. Das mußt du wissen.

Reb. Du mußt es haben.

Moses. Ich hab’ es nicht. Verschwarzt
soll ich liegen, als ich habe herausgenommen mehr
als ein einziges Bankozettel von 50 fl.

Ester. Wo soll es seyn? Der Korporal
sagt doch bey seinem Leben, es ist drinn gewesen.

Reb. Du Moses, sag mir: Als du das Brieftäschel
gefunden hast, so hast du doch geschaut,
was drinn ist?

Moses. Ja, hab’ ich gesehen auf die Minuten
die zwey Bankozettel von 50 fl.

Reb. So wirst du auch gesehen haben das
Lotterieloos?

Moses. Nichts hab’ ich gesehn! Was
weiß ich von dem Loos, und von die Papiere?
Hab’ ich mich doch mein Lebtag nicht bekümmert
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